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1 KBV-Anderungen

1.1 Neue Stammdaten der KBV

Folgende aktualisierte Stammdaten sowie Softwaremodule der KBV stehen Ihnen mit dem ALBIS
Update 10.50 fur das Quartal 2/2012 zur Verfligung:

e SDAV (Arztstammdatei) fir das Quartal 2/2012

e SDKV (KV Spezifika fur die GKV-Abrechnung) fur das Quartal 2/2012
e PLZ Stammdatei fiir das Quartal 2/2012

e SDKT fur das Quartal 2/2012

e Kryptomodul flr das Quartal 2/2012

e Prufmodul fur das Quartal 2/2012

e Neue XKM- Stammdatenschlissel

1.2 Friiherkennungs-Koloskopie

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Anderungen der KBV fiir die elektronische Abrechnung
der Fritherkennungs-Koloskopie Dokumentationen fiir das Quartal 2/2012.

1.3 Hautkrebs-Screening

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Anderungen der KBV fiir die elektronische Abrechnung
der Hautkrebs-Screening Dokumentationen fiir das Quartal 2/2012.

14 Aufgel6ste Kostentrager

Aufgeloste Kostentrager, welche nicht von einer anderen Krankenkasse aufgenommen wurden,
konnen ggf. noch Gbergangsweise verwendet werden, bis der Patient sich eine neue Krankenkasse
gesucht hat.

Im Kostentragerstamm haben wir hierfiir ein neues Feld letztes abrechenbare Quartal
hinzugefigt.
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— Daten
WEHE: |244EI1 auiltig wor; |3£'I 995 his: I4.-"2E|11

letztez abrechenbare Quartal: |1 f2012

K.T-Gruppe: |4_ Betnebskrankenkazze [BEE]

Suchname: [(BEE Heilbenife

Kommt der Patient im selben Quartal ein 2. Mal mit der neuen Krankenkasse, wird der vorhandene
Schein mit den neuen Kassendaten aktualisiert. Es erfolgt keine Falltrennung.

Ist das Einlesedatum groRer als das letzte abrechenbare Quartal, kommt wie gewohnt folgende
Hinweismeldung und die Kasse ist nicht mehr zu verwenden.

i

L] "_q,‘ Die WEMR 24401 ist nicht mehr gllkig! Mit diesem Kostenkrager kann nicht abgerechnet werden,
[ ]

1.5 Sprechstundenbedarfsvereinbarung in Sachsen-Anhalt

In Sachsen-Anhalt tritt ab dem 1. April 2012 eine neue Sprechstundenbedarfsvereinbarung in Kraft.
Hierfirr verordnen Sie auf dem Formular Muster 16 (Rezept) zu Lasten der Rezeptprifstelle
Duderstadt (RPD).

Kostentrager: Rezeptprifstelle Duderstadt (RPD)
VKNR: 88199
I1K: 102091709

Hinweis: Diesen Kostentrager haben wir im aktuellen Kostentrdagerstamm bereits aufgenommen.
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2 Aktualisierter EBM Stamm mit Stand 13.02.2012 fiir Quartal 2 / 2012

2.1 Neuer Datenstand des EBM Stammes

Mit dieser Version von ALBIS steht Ihnen nach der Durchfiihrung des Aktualisierungslaufs der neue
EBM Stamm mit Stand vom 13.02.2012 zur Verflgung.

2.2 Aktualisierung EBM 2009

Um Ihren EBM 2009 Stamm zu aktualisieren, gehen Sie bitte in ALBIS Giber den Menlipunkt
Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Aktualisieren. Mit Betatigen des Druckknopfes
OK und weiterem Befolgen der Bildschirmanweisungen wird lhr EBM-Stamm automatisch aktualisiert.

Wichtiger Hinweis:

e Bitte beachten Sie, dass die Aktualisierung einige Zeit in Anspruch nehmen kann «

Wir empfehlen Ihnen, die Aktualisierung méglichst am Ende der Sprechstunde und an lhrem
Hauptrechner durchzufiihren!

23 Aktualisierung Benutzerziffern

Beachten Sie bitte, dass Benutzerziffern Vorrang vor KBV Ziffern haben und neue EBM Ziffern
eventuell nicht angezeigt werden, weil nicht begrenzte Benutzerziffern ihren Vorrang geltend
machen. Bitte aktualisieren Sie daher wenn nétig auch Ihre Benutzerziffern, da diese nicht
automatisch durch die EBM 2009 Aktualisierung aktualisiert werden.

Vor dem Aktualisierungslauf schlieRen Sie bitte alle ge6ffneten Patienten und Listen. AnschlieRend
gehen Sie Uber den Menlipunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Benutzerziffern
aktualisieren.

3 Kassenabrechnung

3.1 Ringversuchszertifikat

Die Ubermittelung des Ringversuchszertifikates haben wir angepasst, so dass in der Abrechnungsdatei
mehrere (N) BSNR ibermittelt werden konnen.
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3.2 Formatfehler bei eGK-Daten in der Abrechnung

Die Ubertragung der Versichertennummer haben wir angepasst. Wurde das Chipkartenlesegerit
falschlicher Weise liber die COM-Schnittstelle angeschlossen, wurde beim Einlesen einer eGK nicht
erkannt, dass es sich um eine eGK handelt und wurde als KVK gespeichert. In der Abrechnung erscheint
im Prifmodul folgende Fehlermeldung.

AMLFehler(FRM26100  Formatfehler. Die Angabe "U244098397" entepricht nicht dem erlaubten Format gemdss des
reguliren Ausdrode "dfE, 12].
Crer Wert "N210923397" ist fiir das Feld "Yersichedennummer des P atienten (Feld 31057
nicht zuli=sig.
Elemeant \fedtd atassconOiza dids=0104 /£2305".

Mit der ALBIS Version 10.50 haben wir die o.g. Auffalligkeit korrigiert.

33 KVDT/ NDT Import

Bei dem KVDT/ NDT Import wird die eGK jetzt korrekt ausgelesen und tibernommen.

4 Ifap Arzneimitteldatenbank

4.1 Medikamentendatenbank (ifap Arzneimitteldatenbank) - neuer Datenstand

Mit dem ALBIS Update in der Version 10.50 stehen lhnen die aktuellen Medikamentendaten der Firma
ifap Service-Institut fiir Arzte und Apotheker GmbH in der neusten Version 20120301 mit dem Stand
vom 01.03.2012 zur Verflgung.

4.2 Hilfreiche Praparate-Informationen

Mit diesem Update stellen wir lhnen wieder wichtige, patientennahe Praparat-Informationen zur
Verfligung. Damit Sie diese umfassend nutzen kénnen, finden Sie im Folgenden Erlduterungen, wie Sie
unsere Zusatzfunktionen in lhrem taglichen Arbeitsablauf unterstiitzen:
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42.1 Patienteninformationen: Deutsch, Tirkisch, Russisch 5 i

Nicht nur die Diagnose, auch die gewahlte Therapie ist oft erklarungsbedurftig. Schriftliche
Patienteninformationen stellen sicher, dass lhre Patienten die gegebenen Informationen zu Hause
nochmals in Ruhe nachlesen kénnen. Wir haben reagiert: bei ausgewahlten Praparaten erhalten Sie
zum Zeitpunkt der Medikamentenauswahl aus der Datenbank die Information, dass zu diesem
Praparat Patienteninformationen verfiigbar sind. Da Arzte international heilen, weisen Landesflaggen
darauf hin, in welchen Sprachen die Patienteninformationen verfiigbar sind. Diese kdnnen Sie direkt
im Patientengesprach aufrufen, ausdrucken und aushandigen.

Fiir folgende Praparate haben wir in diesem Quartal Patienteninformationen hinterlegt:

Hersteller Praparat PZN

Abbott Arzneimittel GmbH Kreon 1224776 / 4437981 / 1224753
Astellas Pharma GmbH Formotop 5129885 /6913925 / 3730590
Bayer Vital GmbH Aspirin Protect 4943661 / 6706149 / 5387268
Chiesi GmbH Foster 0568172 / 6729452

Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 15 6165475 / 3758335

Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 30TC 0759877 / 0880099

Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 5 6165469 /3758312
Griinenthal GmbH Norspan 0683602 / 3323258 / 0683619
Grinenthal GmbH Palexia 6808915 / 6808950 / 6809352
Griunenthal GmbH Transtec PRO 4187426 / 4187432 / 2515903
Lundbeck GmbH Sycrest 7728236 / 7728207 / 7728153
Nycomed Deutschland GmbH Daxas 6563655 / 6563661

Nycomed Deutschland GmbH ZacPac 1264706

Orion Pharma GmbH Stalveo 4866920 / 2208785 / 9339065

Im Schnitt kommt jeder elfte Patient nicht aus einem deutschsprachigen Land. Da kann die
Verstandigung zur Herausforderung werden: Mit Englisch oder mit ,Handen und FiiRen” Gberbrickt
man die erste Kluft. Doch was, wenn es wirklich ums Detail geht, wenn nicht nur einzelne
Informationen, sondern ganze Zusammenhange wichtig sind? Die Patienteninfo hilft lhnen bei der
Verstandigung!
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42.2 Doku Assist

Auch im neuen Update haben wir fiir Sie wieder den DokuAssist integriert. Der DokuAssist ist ein
Dokumentationsservice fiir bestimmte Praparate, der es Ihnen ermdglicht, die geforderte
Verordnungsdokumentation in der Patientenkarteikarte schnell und komfortabel zu bewaltigen. Bei
Aufruf gekennzeichneter Praparate weist der Button ,,Doku Assist” den Weg zu hinterlegten
Verordnungsbegriindungen. Einzelne Begriindungen kdnnen ausgewahlt und direkt in die Karteikarte

des Patienten und auf das Rezept ibernommen werden.

Fiir folgende Praparate haben wir in diesem Quartal Verordnungsbegriindungen hinterlegt:

Hersteller Praparat PZN

Abbott Arzneimittel GmbH Kreon 1224753 / 1224782 / 6686783
Abbott Arzneimittel GmbH Omacor 3249148 / 3249208

Bayer Vital GmbH Contour 6690974 / 8884487

Bayer Vital GmbH Leganto 8873503 / 8873609 / 8874307
Berlin-Chemie AG Adenuric 5455113 / 5455142 / 5455159
Berlin-Chemie AG Velmetia 0089891 / 0089916 / 0089945
Berlin-Chemie AG Xelevia 4260531 / 4260525
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & | Pradaxa 3420754 / 6561892 / 6561952
Co. KG

EISAl GmbH Aricept 8490512 / 8490535 / 4934254
Grinenthal GmbH Norspan 0684317 / 0683602 / 3323258
Grinenthal GmbH Palexia 6808915 / 6808950 / 6809352
Grinenthal GmbH Transtec PRO 4386315 / 4187432 / 4336808
Janssen-Cilag GmbH Jurnista 4608402 / 4580193 / 1909132
Lundbeck GmbH Cipralex 1638549 / 1638561

Lundbeck GmbH Ebixa 1700024 / 1699976 / 7693638
Lundbeck GmbH Sycrest 7728153 / 7728236 / 7728242
Mundipharma GmbH Palladon 8859868 / 8859851 / 8859874
Mundipharma GmbH Targin 0294415 / 0294444 / 3450117
Pfizer Pharma GmbH Lyrica 3389085 /3389300 /6121130
SERVIER Deutschland GmbH Protelos 3702895 / 3702903

TEVA Pharma GmbH Azilect 3887274 / 3887251

UCB GmbH Neupro 5381610/ 5381662 / 5381596

Bei Aufruf gekennzeichneter Préparate (bzw. der PZN) weist der Druckknopf DoOKkuAssistin der
Medikamentendatenbank den Weg zu hinterlegten Verordnungsbegriindungen.
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ifap Arzneimitteldatenbank - Medikamentenpreise Stand 01.12.2011

Suchname: | 3243143 | l Suche nach: ”F‘halmazentralnummer “ ”Wirkslf.-Fillerl [ ifap prawisC ] [ Ciruck ]

Medikament:  Omacor Abbott Arzneimitte] 285T KAP N1

Praparategruppe Handelzname und Darnreichungsfarm: Packung:

el

W3 100 5T Kapzeln

Ormacar kA

Abbruch

Anzeigewerbung Med. Wiz

Omacar | Abbott Arzneimittel

o S e [ Anbister.. | bbott Avzneimittel GmbH “Star: *B40/Abbot
itk stoffe:; :
= Freis: 3826 EUR PZN: 3249148

IS

Angaben pro 1,0 5t -~ )

- [\?\i] Bmega-S-Séulenethylester 9011.04q] 3 Festbetlag: DOWELR “Star: “53683
JE]  lcosapent sthyl [460.0 mg] Zuzahlung: BO00EUR  hehrzahiung: 0.00EUR

-[E]  Doconexent ethyl [380,0 mg] — | rabattiert: Arzneimittel:

-[T] 3-zn-Phogphatidylcholin [Sojabohne) MNeqativiizte: tedizinprod.:

-1T) DL-alpha-Tocopherol ¥ Betaubungsmittel: Yerbandrittel:

Hirmeis: Apathekenpflichtia: Impfstoff: [Re-] Impaort:

Die angezeigten Preize entzprechen den Verschreibgngspflichtig: Lifestyleg
nicht-rabattierten Listenpreisen ifap Arzneimitteldatenbank: aulber Yertrieh: Teststreifen: -
Oniline-Update, [Liste... ] [€! Vergleichen...] [.i’-‘?.bnliche... l [ £l Preisyergleich

[Stand: 01.12.2011]!
Exakte Infoz 2u Apothekenverk aufzpreisen und Festbetragen erhalten Sie zeithah per Online-Update! Fiir Infarmationen klicken Sie bitte auf "Online-Update”.

n fibr Pilichtbest

Qualitat zu
gunstigen Preisen! kuhlphzu'm:l m

Importarzneimittel von

Per Mauskl i ck konnen einzelne Begriindungen ausgewdhlt und direkt in die Karteikarte des
Patienten und auf das Rezept ibernommen werden. |hr Vorteil: regressfreie Verordnung innovativer
Praparate!

Seite 10



Update Dokumentation

DokuAssist Begriindungen

)

Beqgrindung

[ Adjuv. Behandl, Sek. prophvlaxe nach Herzinfarkk 121.-J22.-125.2- [For] [E{]
[[] Endogene Hypertriglycerid, E78.1)758.2/78.4 (mit vaskul, Erkrank.) [por [Eh
[[] Endogene Hypertriglycerid, E75.1/75.2/75.4 {hohes KHK-Risilka) [For] [E{]

Beschreibung

Patientenaufklarungsbogen

[ verordnungsdakumentation Omacar,pdf Jpue] [Eh

[ ]Patient wurde tiber magliche Therapierisiken aufgeklart

Begriindung auf das Rezept drucken

[.ﬂ.lles Drucken] [ ok | [ Abbrechen ]

Uber Anklicken der Pdf-Dateien haben Sie die Méglichkeiten, weitere Informationen fiir den
Patienten aufzurufen. Uber das Druck-Symbol werden die Informationen ausgedruckt.

Setzen Sie bei Patient wurde Uber mogliche Therapierisiken aufgeklartden
Haken, wird Ihnen der Status in Ihrer Karteikarte angezeigt, Sie erhalten folgenden
Karteikarteneintrag:

Ornacor Abbott Arzneimittel 285T KAR M1 [Z Omacor Abbott Arzneimittel 285T KAP M1;][Therapierisikoaufklarng: Ja]

Zusitze

Die Begriindungen werden in das Rezept in den Bereich Zusatze Ubernommen. Im Bereich
Zusatztext finden Sie den Drucktext, im Bereich Kommentar den Karteikartentext.
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Medikamentenzusatze E|

Zuzatztest: [wird auf das Aezept gedruckt)

Bedarfzanientierte Dosierung erforderlich;

Kommentar: [wird nicht auf daz Aezept geduckt)
Bedarfzanientierte Dosierung erforderlich

[] Diese Verardnung soll MICHT in der RichtgraBenstatistik berlicksichtigt werden

[ ok | [ abbuch |

Den Ausdruck der ausgewdhlten Begriindungstexte kénnen Sie Uber den Schalter Begrindungen
auf Rezept drucken steuern. Diesen finden Sie im Menu Optionen Patientenfenster
im Register Drucken. Sofern Sie den Ausdruck rezeptbezogen unterbinden méchten, entfernen Sie
einfach den Text im Feld Zusatztext.

Eine Auswertung der eingetragenen Begriindungen erhalten Sie Gber das Tagesprotokol I mit
Filterfunktion. Legen Sie sich bitte zunachst im Menlii Stammdaten Karteikarte
Karteikartenfilter einen Filter Giber alle med-Karteikartenkirzel an.

Beispiel:

Filter der Karteikarte

Hame
Mame Med begr.

Bezchreibung: | Med beqrindungen

Filter: med”

[ Filter fiir diesen Arbeitsplatz sperren

(med* im Filter selektiert alle Medikamentenzeilen (z. B. medrp fur Kassenrezepte.)
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Vor Erstellung des Tagesprotokol Is setzen Sie, nachdem Sie Zeitraum und Arztwahl bestimmt
haben, bitte den Schalter Medikamente ohne Kommentar nicht anzeigen. Die
Einstellungen Mit entsprechenden Eintragenund Karteikarteneintrage Lang
werden automatisch vorgenommen. Nach Bestatigung mit OK erhalten Sie eine Auflistung aller
Patienten, deren med-Zei len mit Begriindungen (Feld Kommentar) versehen sind.

Tagesprotokoll rg|
Zeitraurn e
von: |15.12.2D1n| bis: |15.12.2E|1D| © alle .
[] Uhrzsit: O Buzweahl:
YOI | | bis:l | a
Kirzel

Medkamente ohne Kommentar 4
inicht anzeigen ;

[ rur abgerechnete Leistungen Ausgabe

FPatienten Farteikarteneintrage: () Kurz (%) Lang

() Alle im T agesprotakal
(3} Mit entsprechenden Eintrdgen
() Aaktiver Patient

[] D auerdiagnosen
inkl. &KR-5tatus:

Aktuell; Feine Ligte im Hintergrund! L] Davermediksmente

Yerzicherung 1K, Wers. . [JCave
@alle Ik [[] Hinweis bei fehlender Diagnose
O Kasse l:l Sartierung nach Marnen

O Privat [ Diagnosen mit 5 cheinbezug

[ fiir Direktabrechnung eingeschrishen:

ok | [ abbuch | [ Stendad
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4.3 ifap praxisCENTER

Mit dieser Version von ALBIS haben Sie die Moglichkeit Ihr ifap praxisCENTER direkt von der ALBIS-
Update-DVD Uber das Startmeni zu starten.

ALBIS Update ALBIS Online Update

ALBIS
ALEIS IheL Online Handbuch

ALBIS
Medical Explorer Patches & Tools

Dokumentation ifap praxisCENTER

Beenden

Hierzu wahlen Sie bitte den Druckknopf ifap praxisCENTER in dem Startbildschirm der DVD, Sie
erhalten folgenden Dialog:

ifap praxisCENTER Installation

Sie haben hiermit die Méglichkeit das iFap praxisCEMTER zu installieren. Bitte beachten Sie die ipC Installationsanleitung, ipC Einspielanleitung sowie die
'\._*.() i:Fox Einstellungen, Diese finden Sie auf der DVD dber den Druckknopf Dokumentation.

Machten Sie die Installation jetzt durchfihren?

Mein I

Uber den Druckknopf Ja, wird das ifap praxisCENTER installiert.
Uber den Druckknopf Nein wird der Dialog geschlossen.
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Die ifap praxisCENTER Dokumentationen finden Sie in dem Startmeni der DVD Uber den Druckknopf
Dokumentation.

Hinweis: ALBIS-Onlinekunden haben die Moglichkeit, das ifap praxisCENTER (iber die
Onlineupdatefunktion des ifap praxisCENTERS zu aktualisieren.

5 Anwenderwiinsche

5.1 Abrechnungsassistent

Mit der ALBIS Version 10.50 haben wir eine neue Funktion, den Abrechnungsassistent, entwickelt. Der
Abrechnungsassistent unterstitzt Sie dabei zu erkennen, welche Ziffern Sie ggf. bei einem Patienten in
diesem Quartal noch abrechnen kénnen (Voraussetzung ist hierfiir das vorherige Anlegen lhrer
Regeln). Sie haben die Moglichkeit tiber einfachen Weg diese Ziffern direkt in die Karteikarte/Schein
des Patientenzu Gbernehmen.

5.1.1 Einstellungen

Um den Abrechnungsassistent in den Stammdaten des Patienten zu nutzen, gehen Sie bitte Gber den
Menipunkt Optionen Patientenfenster auf den Reiter Auftei lung und setzen den Haken
bei Abrechnungsassistent.
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Patientenfenster E|

Mach Cffnen Stammdatenanzeige Yerordnungen

Anzeige Aufteiung | Drucken Chipk.arte Girghe Zuordnungen

Auftellung des Patientenfensters
(7 Mur Stammdaten

() Geteilt_Anteil Dokumentatior 4
() Mur Dokumentation

[CJEBM 2000plus Schein mur Dokumentation
[ Laboblatt mur Dokumentation [ Biometiedaten nur Dokumentation

=3

Anordnung der Stammdaten

Patientenbild ‘Weitere Informationen Abrechnungzassistent
Allergien Anamnese Antikoagulantien-Pass
D auertherapie Operationen

Unfslle Eamilie

Patientengruppen [ Prasisérchiv

Weitere Optionen

[ &nzeige der K.asse in der Koplzeile
Anzeige Geschlecht

| ok | [ abbrechen | [ Hile |

Nach dem Aktivieren des Abrechnungsassistenten muss die Position in lhrer Stammdatenanzeige
angepasst werden. Hierzu gehen Sie bitte tiber den Druckknopf Andern. Sie erhalten folgenden
Dialog:
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Aufteilung konfigurieren
Daten1 Daten2 Diagnosen Pat. Bild Patientengruppen

() Untereinander
(3 Hintereinandsr

8 Y1 1501131 B8 YT 131 1131 %2981 207 1130 MEITYZ 207 1130 MTEYS 94 EREZAYT  ~134 1127

Kontrolltermine Medikamente Abrechnungsassistent Termine

@ ' ntsiantss (& Urterinander
I (O Hirtersinander

pla ntnggiaea7 157 14 295 134 +=207 1119

e — e T 1 513 Y 135+-292 1138
Allergie Anamnese Therapie Operation Unfall

St ol _ B 609 133145 1159
ol sl Ta T e T s T | I~ i rlantrpae

Familie

e e—

PE17 Y 278--232 1100

I Ok | [ Abbrechen ] [Zur'u'c:ksetzen]

(Bitte beachten Sie, dass nur Fenster eingeblendet werden, welche Sie zuvor angehakt haben. dies kénnte zu Abweichungen
zu dem hier gezeigten Beispiel fiihren)

Bitte bringen Sie das Fenster Abrechnungsassistent per Drag’n‘Drop (mit der Maus anklicken

und riiber ziehen) an die Position Ihrer Wahl. Bitte achten Sie darauf, dass Sie keine Uberschneidung zu
anderen Fenster erhalten.

Nachdem Sie lhre Einstellungen vorgenommen haben, speichern Sie Ihre Einstellungen bitte tGber den
Druckknopf Ok und verlassen den nachfolgenden Dialog ebenfalls iber den Druckknopf Ok.

Ilhr Abrechnungsassistent wird lhnen im Anschluss in den Patientenstammdaten angezeigt.

Seite 17



Update Dokumentation

Patl Geburtsdatum [Alter]
24 21.10.1930 (61)
Name, ¥omame, Gesohlecht
Jachen, ALBIS ()

Adresse

Maria Trast 23

56070 Kaoblenz

el

Arbeiigeber

Hausarzt

Koty olttermine:

Cavel

5.1.2

51.21

Statuz, N
Mitglied (BMA)
Krankenkasse

ADK Rheinland-Pfalz
ers.-hir

Einlesedstum (Giilig)
fehlt (-}

Entfernung

2Zustindiger Azt
HNOHNG

Anwendung / Regeln

Dauerdisgnosen:

Dauermedikation:

Abrechnungsassistent 6ffnen

Abrschnungsassistent:

MR,

Leistungstext

Patientenurippe:

Termine:

Zum Offnen des Abrechnungsassistent stehen lhnen mehrere Méglichkeiten zur Verfiigung:

e Uber Doppelklicken direkt in dem angezeigten Bereich Abrechnungsassistent in dem

Patientenfenster.
e Uber den Meniipunkt Patient Stammdaten Abrechnungsassistent.

Abrechnungsassistent
Regeln
Bktiv Anzshl | GNR Eezugszeitraum Regel Regelzusatz ¥ Scheinbezug | Glltigkeit Kurzbezeichnung
1 I BehandlungsFall Im Bezugszeitraum abzurechnen alle Scheine Alle Patienten
=
=
OF ] [ Abbrechen ] [ Kopieren ] [ Lischen
5.1.2.2  Regeln definieren

Damit Ihnen die Ziffern nach Ihren Vorstellungen vorgeschlagen werden, definieren Sie bitte Ihre
Regeln. Hierzu stehen lhnen folgende Felder zur Verfligung:
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Aktiv:
In diesem Feld haben Sie die Méglichkeit eine Regel durch Setzen/Entfernen des Hakens zu
aktivieren/deaktivieren.

Anzahl:
Die Ziffer darf innerhalb eines Zeitraums nur begrenzt abgerechnet werden.

GNR:

In dem Feld GNR erfassen Sie bitte Ihre GNR (Geblihrennummer/Ziffer). lhnen stehen folgende
Tastenkombinationen zur Erfassung zur Verfligung.

F5 GO-Stamrn | SHIFT+F5 GMR-nfo. | STRG+FS Lab kennz. | STRG+SHIFT +F5 Synonem - Dije Funktionstasten werden
Ihnen wie gewohnt in der Statuszeile angezeigt.

Bezugszeitraum:
In diesem Feld legen Sie den Bezugszeitraum fest, in dem die Ziffer abgerechnet werden darf. Sie
kénnen die verschiedenen Bezugszeitraume durch Aufklappen der Auswahlliste erreichen.

Bezugszeitr aun

In derselben Sikzung

In derselben Sikzun e
0 Behandlunastag
Irn Zeitraum won 3 Tagen na
& Behandlungswoche
Irn Zeitraum won 21 Tagen n
I vklusfall (28 Tage)

£

Es stehen Ihnen folgende Definitionen der Zeitraume zur Verfligung:

In derselben Sitzung:

Die Ziffer darf in derselben Sitzung des Patienten abgerechnet werden. Eine Sitzung betragt
einen Tag.

Am Behandlungstag:

Die Ziffer darf an einem Kalendertag bei dem Patienten abgerechnet werden, unabhangig
davon, ob mehrere Sitzungen vorliegen. (z.B.: mehrere , Krankheitsbesuche” eines Patienten
an einem Tag)
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Im Zeitraum von 3 Tagen nach Erbringung einer Leistung des Abschnitts 31.2:
Die Ziffer setzt eine andere Leistung aus dem Abschnitt 31.2 voraus. Diese Ziffern sind in dem

itel-tr | 31.2
EBM-Stamm Uber das Feld KapiteHhr gekennzeichnet. Ebenfalls darf die Ziffer nur

innerhalb von 3 Tagen nach Abrechnung der Leistung aus dem Abschnitt 31.2 abgerechnet
werden.

Je Behandlungswoche:
Die Ziffer darf nur innerhalb einer Behandlungswoche abgerechnet werden. Die Berechnung
erfolgt mit 7 Tagen.

Im Zeitraum von 21 Tagen nach Erbringung einer Leistung des Abschnitts 31.2:
Die Ziffer setzt eine andere Leistung aus dem Abschnitt 31.2 voraus. Diese Ziffern sind in dem

ikel-Mr: | 31.2
EBM-Stamm Uber das Feld Kapitebhr gekennzeichnet. Ebenfalls darf die Ziffer nur

innerhalb von 21 Tagen nach Abrechnung der Leistung aus dem Abschnitt 31.2 abgerechnet
werden.

Im Zyklusfall:
Die Ziffer darf innerhalb eines Zyklusfalls abgerechnet werden. Der Zyklusfall umfasst den 1. bis

28. Zyklustag fur Patientinnen mit endogen gesteuertem Zyklus (Spontanzyklus) bzw. vom 1.
Stimulationstag bis 14 Tage nach der Eizellentnahme fiir Patientinnen ohne endogen
gesteuerten Zyklus.

Im Behandlungsfall:

Die Ziffer darf innerhalb eines Behandlungsfalles abgerechnet werden. Der Behandlungsfall ist
definiert in § 21 Abs. 1 BMV-A bzw. § 25 Abs. 1 EKV als Behandlung desselben Versicherten
durch dieselbe Arztpraxis in einem Kalendervierteljahr zu Lasten derselben Krankenkasse.

Im Krankheitsfall:

Die Ziffer darf innerhalb eines Krankheitsfalls abgerechnet werden. Der Krankheitsfall ist
definiert in § 21 Abs. 1 BMV-A bzw. § 25 Abs. 1 EKV und umfasst das aktuelle sowie die drei
nachfolgenden Kalendervierteljahre, die der Berechnung der krankheitsfallbezogenen
Geblihrenordnungsposition folgen.

Im Reproduktionsfall:

Die Ziffer darf innerhalb eines Reproduktionsfalls abgerechnet werden. Der Reproduktionsfall
umfasst die nach MaRgabe der Richtlinien liber kiinstliche Befruchtung berechnungsfahigen
Zyklusfalle.
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Im Arztfall:

Die Ziffer ist fir den jeweiligen Arzt in einem Quartal abzurechnen. Der Arztfall ist definiertin §
21 Abs. 1b BMV-A bzw. in § 25 Abs. 1b EKV und umfasst die Behandlung desselben
Versicherten durch denselben an der vertragsarztlichen Versorgung teilnehmenden Arzt in
einem Kalendervierteljahr zu Lasten derselben Krankenkasse unabhangig von

der Betriebs- oder Nebenbetriebsstatte.

Je Patient / Teilnehmer:
Die Ziffer darf nur fur die Anzahl X (X ist hierbei durch die Anzahl zu ergdnzen) bei dem Patient
/ Teilnehmer abgerechnet werden, (Dies betrifft die Lebensdauer des Patienten).

Jedes Kalenderjahr:
Die Ziffer darf mit der Anzahl X (X ist hierbei durch die Anzahl zu ergénzen) im Kalenderjahr
abgerechnet werden. Der Zeitraum lauft von Januar — Dezember eines Jahres.

Im Zeitraum von einem Jahr:
Die Ziffer darf in einem Zeitraum von einem Jahr (365 Tagen) abgerechnet werden. Diese Regel
ist nicht an ein bestimmtes Anfangsdatum gebunden. Die Regel bezieht sich auf das Datum der
zuletzt abgerechneten Ziffer.

Jedes 2. Kalenderjahr:
Die Ziffer darf mit der Anzahl X (X ist hierbei durch die Anzahl zu ergdnzen) im Zeitraum von 2

Kalenderjahren abgerechnet werden.

Im Zeitraum von 2 Jahren:

Die Ziffer darf in einem Zeitraum von 2 Jahren (2x365 Tagen) abgerechnet werden. Diese Regel
ist nicht an ein bestimmtes Anfangsdatum gebunden. Die Regel bezieht sich auf das Datum der
zuletzt abgerechneten Ziffer.
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Regel:
In dem Feld Regel bestimmen Sie, welche Voraussetzung die Ziffer erfillen muss, damit Sie lhnen
angezeigt wird (Festlegen der Regel). Sie konnen die verschiedenen Regeln durch Aufklappen der

Regel

Bei vorlieqender Diagnose ¥ abzurechnen b

m Bezugszeitraum abzurechnen

Biei ¥ Arzt-Patienten-Konkakten abzurechnen
Fiei berichtspflichtiaer Ziffer abzurechnen

Fiei vorlieqender Ziffer ¥ abzurechnen

Fiei nesetztem Chronikerschalker abzurechnen

Auswahlliste erreichen Ezivotliegender Diagnose % sbzurechnen . Es stehen lhnen folgende

Definitionen der Regeln zur Verfiigung:

Im Bezugszeitraum abzurechnen:
Die Regel bezieht sich auf den zuvor ausgewahlten Bezugszeitraum.

Bei X Arzt-Patienten-Kontakte abzurechnen:
Die Ziffer darf erst bei X Arzt-Patienten-Kontakten abgerechnet werden. (X ist hierbei durch
Ihre Anzahl zu ergénzen)

Bei berichtspflichtiger Ziffer abzurechnen:
Die Ziffer setzt eine berichtspflichtige Ziffer voraus. D.h. es muss erst eine Ziffer, welche im

| Berichtzpflicht
EBM-Stamm mit gesetztem Haken bei BIEEPRE markiert ist, abgerechnet werden.

Bei vorliegender Ziffer X abzurechnen:
Die Ziffer setzt eine Ziffer X voraus. (X ist hierbei durch die Ziffer Ihrer Wahl zu ersetzen).

Bei gesetztem Chronikerschalter abzurechnen:
Die Ziffer setzt eine Markierung des Patienten in dem Feld Chroniker voraus. Die Markierung
konnen Sie mit Doppelklick auf die Patientenstammdaten und Setzen des Hakens bei

Chranker g rchfiihren.
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Bei vorliegender Diagnose X abzurechnen:

Die Ziffer setzt eine Diagnose X voraus, (X ist hierbei durch die Diagnose Ilhrer Wahl in dem Feld
Regelzusatz X zu ersetzen). Um einen groRen Umfang an ICDs zu erzielen stehen lhnen zur
Erfassung der Diagnosen verschiedene Moglichkeiten zur Verflgung:

Beispiele:

e Soll Ihre Leistungsziffer bei allen ICDs mit J10.x (x steht dabei flir eine Endung des ICD-
Codes) angezeigt werden, erfassen Sie bitte die Diagnose J10. in dem
Abrechnungsassistent. Es werden alle Endungen der J10-Diagnosen bericksichtigt.

e Soll Ihre Leistungsziffer bei einer bestimmten Diagnose angezeigt werden, erfassen Sie
diese in dem Abrechnungsassistent komplett. Z.B. Ihre Leistungsziffer soll bei der
Diagnose J10.1G vorgeschlagen werden, erfassen Sie bitte in dem
Abrechnungsassistent die Diagnose J10.1G.

e Soll Ihre Leistungsziffer bei Allen ICDs angezeigt werden, welche mit J10 beginnen und
mit G enden, dann erfassen Sie bitte J10.*GS$ in lhrem Abrechnungsassistent.

Nach Auswahl Ihrer Diagnose erscheint ,nur” der ICD-Code, kein ICD-Text.
Ebenfalls stehen Ihnen folgende Tastenkombinationen zur Erfassung lhrer Diagnosen zur
Verfiigung: F3 klListe Dia | SHIFT+F3ICD | STRG+5SHIFT +F3 Diagnosencenter | Die Anzeige der

Tastenkombinationen wird lhnen wie gewohnt in der Statuszeile in ALBIS angezeigt.

Regelzusatz X:
Das Feld Regelzusatz X bezieht sich auf das Feld Regel und dient dazu den Platzhalter (X) mit lhren
Angaben zu erganzen.

Scheinbezug:
In dem Feld Scheinbezug haben Sie die Moglichkeit, zu wahlen, welche Scheine berlicksichtigt
werden sollen. Sie kdnnen den Scheinbezug durch Aufklappen der Auswahlliste erreichen.

Scheinbezug

ille Scheine
Alle Scheine .
Alle Scheine .
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Giiltigkeit:
In dem Feld GUltigkeilt legen Sie fest ob die Regel fur alle Patienten oder nur fiir den jeweils
aktuellen Patienten zutrifft. Sie kdnnen die Gultigkeit durch Aufklappen der Auswahlliste erreichen.

aiilkigkeit
| Alle Patienten w |
krueller Pat.
Kurzbezeichnung:
In dem Feld Kurzbezeichnung haben Sie die Moglichkeit, eine Regel zu erlautern.

Uber die Symbole j haben Sie die Moglichkeit Ihre Reihenfolge fir die Anzeige der Ziffern in den

Patientenstammdaten festzulegen.

Uber den Druckknopf Ok werden Ihre Einstellungen gespeichert und der Dialog
Abrechnungsassistent schlief3t sich.

Uber den Druckknopf Abbrechen werden lhre zuvor getatigten Einstellungen verworfen und der
Dialog Abrechnungsassistent wird geschlossen.

Uber den Druckknopf Kopieren haben Sie die Méglichkeit, eine bereits angelegte Regel zu kopieren.

Uber den Druckknopf Loschen haben Sie die Méglichkeit, eine oder mehrere Regeln zu I6schen. Bitte
beachten Sie, dass eine Mehrfachauswahl moglich ist.

5.1.3 Bedienung

Sind alle Einstellungen abgeschlossen, werden Ihnen Ihre Regeln zu den jeweiligen Patienten wie folgt
in dem Patientenfenster angezeigt.

Abrechnungsassistent:
GMR Leistungstext
03111 Yersichertenpauschale 6, - 59, Lebensjahr
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Durch Betéatigen der Enter-Taste haben Sie die Moglichkeit, die zuvor markierte Ziffer direkt in die
Karteikarte / Scheinriickseite zu ilbernehmen. Eine Mehrfachauswahl / Mehrfachiibernahme von
Ziffern ist ebenfalls moglich. Hierzu halten Sie bitte die STRG-Taste gedriickt und klicken mit der
Maustaste Ihre Ziffern der Wahl an. Mit der Enter-Taste werden lhre markierten Ziffern alle in
die Karteikarte / Scheinriickseite Ubernommen. Ebenfalls haben Sie die Moglichkeit, die Ziffer(n) durch
Anklicken mit der rechten Maustaste in dem dabei erscheinenden Menii durch Klick mit der
linken Maustaste zu libernehmen.

GEMR Leistungstext
thaltenstherapie (Kurz

zeittherapie, Einzelbeha. ..

izt ZifFer(n) in die Karteikarte/auf den Schein dbernehmen
Abrechnungsregeln anzeigen

Durch Klick auf Abrechnungsregeln anzeigen o6ffnet sich der Abrechnungsassistent und Sie
haben die Moglichkeit, Ihre Regeln zu verdndern.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass lhnen der Abrechnungsassistent momentan ausschlieBlich
fir die EBM-Ziffern bei Kassenleistungen zur Verfligung stehen.
Bitte beachten Sie, dass die Performance durch Einblenden des Abrechnungsassistenten
beeintrachtigt werden kann.

5.2 Loschen eines Karteikarteneintrages liber die Benutzerverwaltung steuerbar

Um lhnen den Léschvorgang eines Karteikarteneintrages noch sicherer zu gestalten, haben wir die
Benutzerverwaltung um die Funktion Karteikarteneintrage l6schen erweitert. Mit dieser
neuen Funktion ist es Ihnen moglich, festzulegen welcher Benutzer Eintrage in der Karteikarte I6schen
darf. Um die Benutzerverwaltung einzurichten gehen Sie bitte tiber den Menlpunkt Stammdaten
Benutzerverwaltung Benutzerverwaltung. Sie erhalten folgenden Dialog:

Administratorkenmaort rs__(|

Ahbbruch
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Um die Einstellungen in der Benutzerverwaltung zu dndern, ist es notwendig ein
Administratorpasswort einzugeben. Haben Sie Ihr Administratorpasswort vergessen, wenden Sie sich
bitte an Ihren zustandigen ALBIS Vertriebs- und Servicepartner. Nach Eingabe des
Administratorkennwortes 6ffnet sich die Benutzerverwaltung.

Benutzerverwaltung E|
Benutzername:
I:l Benutzer: |!aLBIS | [ Kenngaort zurlicksetzen l
ALEIS
[ telemed. net Kenmwart anders ]
Rechte
Fatiert laschen Medikamentenstatistik. Schein Kontoabaleich Online
Privatiiguidation - Listen T agesprotokall Labarblatt Kassenbuch
F.artedkartenfiter andern Freie Statistik, Prive atztatiztil, E.:rctﬁt:rtenemtrage
telemed. net Menii ahpazzen Prasisdaten
K.aszenstatistil Privatrechnung
Zuaniff Karteik artenfilter — Zuariff Karteik artendaten Arztzuordnung #: Patientenzugriff
(%) &lle Kiirzel-Filter Alle Arzte [ &lle Arzte
O Buswahl: ALEIS A B181111700 Dr. med. Jo
Psycho [[] M993339999 Tina
Ortho
Auge
RO
Standardfilter: GYN
HMD
. WP | & *
l Ubermehmen ] l Riickgangig ]

Waéhlen Sie bitte in dem Bereich Benutzername den Namen aus, welcher die Rechte zum Loschen der
Karteikarteneintrage erhalten / nicht erhalten soll und betétigen Sie bitte den Druckknopf Andern.
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Benutzerverwaltung

=

Benutzername:

I:I Benutzer: |ALBIS | [ F.enrwart zuriickzetzen ]

ALEBIS

[ telemed. net Kennwart nderm ]

Kiirzel: I:l

Rechte f

Patient lazchen Medikamentenstatistik Schein Fantagghleich Online
Frivatliguidation - Listen Tagespratok.ol Laborblatt Kasseh
K.artejkartenfiter Sndem [+] Freie Statistik Privatstatistik, D;Ié:gﬁlar?rtenemtrageg
telerned. net Meni anpassen Praxizdaten T
K.azsengtatistik Privatrechnung I

Ist der Haken bei Karteikarteneintridge ldschen gesetzt, hat der Benutzer das Recht
Karteikarteneintrage zu l6schen. Ist der Haken nicht gesetzt, hat der Benutzer keine Moéglichkeit einen
Karteikarteneintrag zu |6schen. Bitte speichern Sie Ihre Einstellungen Giber den Druckknopf
Ubernehmen und OK. Ist der Haken nicht gesetzt, so erscheint bei dem Loschversuch eines
Karteikarteneintrages folgende Hinweismeldung:

ALBIS X

L] "1 Das Laschen einer Karteikartenzeile ist Fir den akkuell angemeldeten Benukzer ALBIS nicht erlaubt,
-

Der Karteikarteneintrag kann somit nicht von diesem Benutzer geléscht werden.

5.3 Kassenbuch

Mit Einspielen des Update 10.50 steht Ihnen in dem Kassenbuch folgende neue Funktionen zur
Verfligung:

5.3.1 Buchungstyp und Farbe der Kategorie festlegen

Beim Anlegen oder Andern einer Kategorie, kdnnen Sie dieser Kategorie eine Farbe zuweisen oder ein
Buchungstyp, welcher bei der manuellen Buchung vorgeschlagen wird (liber Optionen
Kassenbuch, siehe Abbildung 1).
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Kategorie hinzufigenEndern:

Spenden|

Einnahme/Ausgabe: Farbe:

[Ennahme V] [. Automatisch

[ OK J [ Abbrechen ]

(Abbildung 1)

5.3.1.1  Einnahme/Ausgabe

Klappen Sie die Auswahlliste auf, kdnnen Sie wahlen ob die selektierte Kategorie (in diesem Fall
Spenden) von dem Typ Einnahme oder Ausgaben sein soll (Abbildung 2).

- .
e L =
Kateqorie hinzufiigen/&ndern:

Ependen|

Einnahme jAusgabe: Farbe:

[. Automatisch

me

(Abbildung 2)

Wird bei der Kategorie Spenden der Typ Ausgabe selektiert, wird entsprechend bei der
manuellen Buchung der Typ Ausgabe vorgeschlagen (Abbildung 3):
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' i

Einnahme/
Ausgabe:

[nusgabe v]

Erfasser: [JA Dr. med. Jochen ALBIS

Datum: 02.02.2012

Kategorie: [Spenden

Text:

Betrag:

Patient: E] @

Buchen und quittieren Schliefien

(Abbildung 3)

Wichtig:
Der Typ der Kategorie dient lediglich als Vorschlag, selbstverstandlich konnen Sie diesen nach
Ihrem Belieben uméandern. Dies tétigen Sie bitte tGiber den Druckknopf Ausgabe/Einnahme.

53.1.2 Schriftfarbe der Kategorie festlegen

Uber die Auswahlliste Farbe aus folgendem Dialog kann die Schriftfarbe der selektierten
Kategorie definiert werden (Abbildung 4):
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Kateqorie hinzufigen/Endern:

Einnahme/Ausgabe: Farbe:

[Ausgabe v] [I Automatisch -
M Automatisch -

M schwarz b

ok | I Dunkelrot |

I~ M Dunkelgriin 35

M cliv
M Cunkelblau ®
M violett

Aquamarin
M Rot

——

(Abbildung 4)

In dem oben aufgefiihrten Beispiel, wird nun die Kategorie Spenden in der Farbe Aquamarin im
Kassenbuch angezeigt.

Wichtig:

Die Schriftfarbe, welche nun in dem Dialog aus Abbildung 4 hinterlegt wird, hat eine hohere
Prioritat als die Schriftfarbe, welche unter Optionen Schriftarten hinterlegt ist
(Kassenbuch: Einnahme und Kassenbuch: Ausgabe). Die dort eingestellte Schriftart
wird nur dann verwendet, wenn Sie einer Kategorie keine spezielle Farbe zugeordnet haben.

5.3.2  Hinweismeldung beim automatischen Ubertragen der PL (Privatliquidation) und PG (Praxisgebiihr)

Bei der automatischen Ubertragung von Privatliquidation, Rechnungen und der Praxisgebiihr,
wird eine Hinweismeldung eingeblendet, wenn die Buchung erfolgreich im Kassenbuch
eingetragen wurde.

53.21 Hinweismeldung aktivieren

Uber Optionen Kassenbuch kann im Bereich Kassenbuch der Schalter
Hinweismeldung anzeigen aktiviert werden (Abbildung 5). AnschlieBend wird bei jeder
Buchung der PL und PG (aufRer bei allen manuellen Buchungen) eine Hinweismeldung
eingeblendet (Abbildung 6).

Seite 30



Update Dokumentation

Kassenbuch Optione E I

Kaszsenbuch
Praxisgebiihr (bertragen Privatiiquidation Ubertragen

| Hirweismeldung anzeigen | IKassens‘ﬁnd ausdrucken |

Kategorie

Praxisgebihr Neu
Praxisaebiihr Stormo

Privatliquidation ﬂ

Privatliquidation Storna
kaffee & Kuchen

Blromaterial = =

Spenden ~
Kaffeekasse

Entnahme_PG

Auffrischen des Kassenbuchs
0 Minuten

View

Anzahl der Tage riickwarts: 7

Standardfilter beim Kassenbuch Aufruf

Benutzerdefiniert: Kein Filter -

Kategorie: Kein Filter -
Person: Kein Filter -
[ K J [ Abbrechen ]

(Abbildung 5) '

e 3 . . &

- Buchung im Kassenbuch angelegt.

|"/ \'I
0 Kicken Sie hier um das Kassenbuch zu &ffnen!

(Abbildung 6)
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5.3.3 Kassenstand ausdrucken

Ab sofort besteht die Moglichkeit, den Kassenstand mit anzuzeigen, wenn die Ansicht des
Kassenbuchs Uber die Funktionstaste F8 oder die Funktionstasten SHIFT + F8 ausgedruckt
wird. Hierzu muss der Schalter Kassenstand ausdrucken aus Abbildung 5 (blaue
Markierung) aktiviert werden.

5.3.4  Quittungsdruck

Es kann eine Quittung aus dem Kassenbuch gedruckt werden. Hierzu haben wir ein Meni im
Kassenbuch erstellt, welches sich iber die rechte Maustaste auf die entsprechende
Buchung im Kassenbuch 6ffnen lasst. (Abbildung 7)

Kateqorie Bele... Beschreibung Patient Persaon
Privatliquidation 25 PL Rech 1112 Janssen, Prof. Dr.... Dr. med. J...
[C atlio datio [ [] — cop B ) . . T
Privatliquidation 29 PL R qurttieren.. haelis, Heidru... Dr. med. J...
Privatliquidation 36 Storn Storno... haelis, Heidru... Dr. med. J...

(Abbildung 7)

Wird in diesem Menl quittieren gewahlt, 6ffnet sich das Textvorlagenfenster. Wir
haben vier Vorlagen angelegt, kb_quitt.doc ohne die Patienten Informationen (auch als
Vorlage im Format . rtf )Jund kb_quittPat mit Patienteninformationen (auch als Vorlage
im Format . rtf ). ALBIS ,merkt“ sich die zuletzt verwendete Vorlage und schligt diese bei dem
nachsten Druck einer Quittung automatisch vor.

Zusatzinfo:
Machten Sie zusatzlich die Informationen aus dem Kassenbuch des Feldes Beschreibung in

der Quittung anzeigen, steht Ihnen diese Funktion tber die Textvariable $Beschreibung# zur
Verfligung.

5.3.5  Druckknopf Buchen und quittieren

Auf dem Dialog der manuellen Buchung haben wir einen neuen Druckknopf (Buchen und
quittieren) hinzugeflugt. Wird dieser Druckknopf betatigt, wird in einem Schritt die Buchung
in das Kassenbuch eingetragen und ein Quittungsgedruckt ausgefiihrt. Der Ablauf des

Quittungsdrucks ist identisch mit dem der in Punkt 4 Quittungsdruck beschriebenen
Funktion.
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5.3.6  Buchung stornieren

In dem Kassenbuch haben wir eine Funktion implementiert, mit der die direkte Stornierung einer
Buchung moglich ist. Hierzu haben wir ein Men erstellt, welches sich Uber die rechte
Maustaste, auf die zu stornierende Buchung, 6ffnen lasst. (Abbildung 8)

Kategorie Bele... Beschreibung Patient Person

Biromaterial
quittieren...

Storno... |

(Abbildung 8)

Wiahlen Sie den Punkt Storno, wird automatisch (bei Bestatigung des Dialogs aus Abbildung 9
mit Ja) eine Gegenbuchung mit dem entsprechenden Gegenwert (in EUR) erzeugt, so dass die
Buchung ausgeglichen ist. Bei der Gegenbuchung wird in der Spalte Beschreibung die

Belegnummer der Originalbuchung eingetragen, damit zwischen den 2 Buchungen eine
Verbindung besteht.

Mochten Sie die Buchung mit der Belegnummer 29
wirklich starnieren’?

Wichtig:

Sind in den Optionen des Kassenbuches (Optionen Kassenbuch) die Schalter
Praxisgebuhr UbertragenundPrivatliquidation Ubertragen aktiviert, kénnen
nur Buchungen, welche manuelle erzeugt wurden, storniert werden. Buchungen der Kategorien
Praxisgebihr, Praxisgebihr Storno, Privatliquidationund
Privatliquidation Storno (die Kategorien kdnnen auch einen anderen Namen haben,
falls Sie diesen manuell geandert haben) kénnen nicht storniert werden. Fir die Stornierung von
PL Rechnungen oder der Praxisgebiihren, benutzen Sie bitte die bereits bestehenden Funktionen
in ALIBS. Sind beide Schalter deaktiviert, kdnnen alle Buchungen in dem Kassenbuch storniert
werden. Ist beispielsweise nur der Schalter Praxisgebihr Ubertragen aktiviert und der
Schalter Privatliquidation Ubertragen deaktiviert, konnen alle Buchungen auBer der
Praxisgebiihr storniert werden (oder umgekehrt).

Seite 33



Update Dokumentation

5.3.7 Zusatzinformation

Die Funktionstaste in dem Kassenbuch F4 Aktualisieren und der Druckknopf
Aktualisieren (im Bereich Zeitraum) haben eine unterschiedliche Funktionalitit. Uber die
Funktionstaste F4 Aktualisieren wird das Kassenbuch komplett neu geladen, wihrend tber
den Druckknopf Aktual isieren nur der gewahlte Zeitraum gefiltert wird (es wird
entsprechend nicht das Kassenbuch neugeladen).

5.4 DALE-UV - Hinterlegen von VCS Email-Adressen

Ab sofort kénnen fiir jeden Erfasser eigene VCS Email-Adressen fir den DALE-UV-Versand hinterlegt
werden. Die VCS Email-Adresse erfassen Sie tGber den Menipunkt Stammdaten Praxisdaten
Zuordnungen.

(Haupt-)betriebsstatte <Dr. med. Jochen ALBIS >, Zuordnungen

Arzhe, die in der Betrichsstatte batig sind /

Lebenslange Arzk...  Intermes...  FK 5023 Giilkig ab Gilkig bis Keing k... WCS-Mailadress

| lesssessoo APl | lrein

5.5 LANR (Lebenslange Arztnummer) — Anzeige auf der Privatrechnung

Mit dem ALBIS Update in der Version 10.50 haben Sie die Moéglichkeit, die LANR (Lebenslange
Arztnummer) auf einer Privatrechnung anzeigen zu lassen. Hierzu kann der Schalter LANR
ausgeben (nur bei Rechnungsart ,,Basistarif*) (siehe Abbildung 1) unter
Optionen Privatliquidationim Reiter Positionierung gesetzt werden.
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Optionen Pivntiiderion S|

Meni | Moswen | 86| Waen | PADimedsery | Pratmasst | |

Bankvebindung | Fostionienng | Schiften | Rechnung: Tede | Kostenplan: Texte |

Postionienng :
Cbewer Rand (Sede 1 10 mm |¥| “Behandell wurde" immer Patientenname einseizen
Oberer Rand folgende): 10 mm | GHR-Texd ausdnicken
Likoa R 0 Falzmarke ausdnucken
7| ‘behandeh wurde” durch "Patient” ersetzen

Rechter Rand & mm {auf der Rechnung)
Unterer Rand: 0 mm ¥ Amdkcoel anzeigen
pbstand fbsender: 15 mm | ] LANR ausgeben fur bei Rechnungsan “Basista”)
Poston Rechnung 30 mm
¥-Postion Bantowerb 120 mm
Hintengrundbild
1. Sele: [3. v!
Folgessten: @ v

Bider beasbeiten ]

(Abbildung 1)

Ist der Schalter LANR ausgeben (nur bei Rechnungsart ,,Basistarift*) aktiviert, wird
entsprechend hinter dem Arztkirzel auf der Privatrechnung die LANR mit aufgefiihrt. Bitte beachten
Sie, dass der Schalter LANR ausgeben (nur beil Rechnungsart ,,Basistarift“)nur
aktiviert werden kann, wenn zuvor der Schalter Arztkirzel anzeigen aktiviert wurde.

Hinweis:
Der Schalter ist Arztgruppen abhédngig.
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5.6 Formular F2404 - Verordnung Ergotherapie

Sie finden auf der Anzeige des BG Formulars F2402 — Verordnung Ergotherapie einen
neuen Druckknopf BG-Auswahl, dieser befindet sich neben dem Feld
Unfallversicherungstrager.

In der Anzeige dieses Druckknopfes sehen Sie eine Auflistung aller BGs, Unfalltage und Unfallbetriebe
des gerade behandelnden Patienten. Eine Ubernahme aus dieser Auflistung erfolgt iiber die
Markierung der gewiinschten BG und Betéatigen des Druckknopfes OK. Der neue
Unfallversicherungstrager und das Unfalldatum werden im Anschluss auf das Formular Glbernommen.

| F2402 (09.2010). Verordnung Ergotherapie fir <Albis. Lana Sofia> bedrucken,

Unf altversicherungstrager
Bauwirtschaft BY Minchen | Tief

ie dirfen Leistungen dieser Yerordnung erbringen
Moelungen der Vereinbarung zwischen ergatherap
n Yerbanden der UW-Trager- in glltiger Fassung -
Mame, Yorname des Versicherten Gehur nsbesondere ist Yoraussetzung, dass Sie die Fachli
Albi Sof 04.19 und die vereinbarten Geblhren akzeptieren, Fehler

I%, Lana Solia 05.04.1 Woraussetzungen, besteht kein Yergltungsanspruc

Unf allbetrieb (Bezeichnung bzw. Name und Anschrift des Arbeitgebers, der Kindertageseinrichtung, der Schule oder Hochsch
ALEIS Arzteservice Product GmbH & Co, 565

BG-Auswahl '
Wohrung des Yersicherten, Stralfis, Pastleit
An der Thalheck 20 56581 Melsbach B nfalltag Unfallbetrieb B I
Unfalltag | Bauwirtschaft BY ... 13.07,2010 ALEIS Arzteservice Product ..,
Bauwirkschaft BY ... 23.06.2010 Segeberg GmbH & CokiG , 50...
11.08.2010 Bauwirtschaft BY ... 22.06.2010 Segeberg GmbH & CoKG | 50...,
= - Bauwirkschaft BY ... 10.03.2010 Segeberg GmbH & CokiG, 50... [ |
1 Leistungsziffer (s. Folgeseite):  Lell | gaywirtschaft Bv ... 22.02.2010 Segeberg GmbH & CakG |, 50..,
Bauwirkschaft BY ... 09,12,2009 Segeberg GmbH & CokiG, 50.., |
Anzahl der Behandlungen An
v
| Il [ & |
(0] 4 ] [ Abbrechen ]
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5.7 Formular F 2100 — Zwischenbericht

Sie finden auf der Anzeige des BG Formulars F2100 — Zwischenbericht einen neuen
Druckknopf BG-Auswah. Dieser befindet sich neben dem Feld Unfal lversicherungstrager.

In der Anzeige dieses Druckknopfes sehen Sie eine Auflistung aller BGs, Unfalltage und Unfallbetriebe
des gerade behandelnden Patienten. Eine Ubernahme aus dieser Auflistung erfolgt iiber die
Markierung der gewiinschten BG und Betatigen des Druckknopfes OK. Der neue

Unfallversicherungstrager und das Unfalldatum werden im Anschluss auf das Formular Glbernommen.

' (01.04), Zwischenbericht (F2100)

Unfallwersicherungstrager

B auwirtzchaft G5 Berlin [Tief

Mame, Worname des Versicherten

Albiz, Lana Sofia
Beschaftigh als

05.04.1973

Seit wann

tenzeichen

Machunters

0z2.03.2

azze [bei Fam.-vers. Mam

fuir daz Saarland
BEei PHlegeuntall PHlegekasse des E

Unfallbetriel (Mame, Strafe, FLZ, Ort, Lindd BG-Auswahl

k.iTa Melzhach

Wollstandige Anschrift des Wersicherten

: Bz Unfallkag
Maria Trost 56070 Koblenz | Bauwirtschaft BY ... 13.07.2010
| Bauwirtschaft BY ... 23.06,2010
1 &krueller Befund und bizheriger Werlauf [ay | Bauw!rtSChaFt BY .. 2Z.06.2010
| Bauwirtschaft BY ... 10.03.2010
| Bauwirkschaft BY ...  22.02.2010
09,12.2009

| Bauwirtschaft BY ...

Unfallbetrieb
ALBIS Arzteservice Produck ...

Segeberg GmbH & CokiG, 50...
Segeberg GmbH & CokG, 50...
Seqgeberg GmbH 2 Coki, 50...
Segeberg GmbH & CokG, 50...
Segeberg GmbH & CokG, 50...

(n] 4 l [ abbrechen
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6 Formulare

6.1 Formular Muster 4 (Verordnung einer Krankenbeforderung)

Die unterschiedlichen Formularversionen werden ab sofort wieder bei der jeweiligen Einstellung,
welche Sie Uber den Mentpunkt Optionen Formulare einstellen kénnen, aufgerufen:

e [st der Haken ,neues Formular” gesetzt, 6ffnet sich die Formularversion 07.2008

e Ist der Haken bei neues Formular nicht gesetzt, 6ffnet sich die Formularversion 07.2004

e Die Version 01.1995 6ffnet sich lediglich liber die Karteikarte bei einem zuvor in dieser
Version gespeicherten Formular.

6.2  Formular Muster 6 (Uberweisung)

6.2.1  Druck der Diagnosen auf Formular Muster 6 (Uberweisung)

Mit der aktuellen ALBIS Version wird bei dem Druck des Formulars Muster 6 (Uberweisung)
unter Formular Uberweisungen Uberweisungsschein der unter Optionen
Formulare zu dem Formular Uberweisung unter Diagnosen drucken als.. eingestellte
Schalter fir das Feld Diagnose / Verdachtsdiagnose berlcksichtigt, wahrend die Felder
Befund/Medikation und Auftrag unverdndert gedruckt werden.

6.2.2 Lange Diagnosentexte

Zu lange Diagnosentexte werden fiir den Ausdruck gekirzt, damit sie beim Ausdruck auf das Formular
passen. Sollte der Diagnosentext zu lang sein, erscheint folgende Hinweismeldung:

ALBIS X

» | Der Text ist durch die Ubernabme zu lang!
\-';-/ Machten Sie die LAnge anpassent

[ Ja { [ Mein
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6.3 Formular Muster 10 (Uberweisung Labor)

6.3.1 Erweiterung um einen Scrollbalken bei der Auflésung 800 x 600

Wird ALBIS mit einer Bildschirmauflosung von 800x600 Bildpunkten betrieben, Idsst sich mit der
aktuellen ALBIS Version auch das Formular Muster 10 (Uberweisung Labor) vollstindig
bedienen. Wir haben einen Scrollbalken erganzt, der es erlaubt, den Dialog vollstéandig anzeigen zu
kénnen.

6.3.2  Verschiedene Anderungen

Neben den angezeigten Informationen aus dem Feld Diagnose /Verdachtsdiagnose des
neuen Formulars Muster 10 (Uberweisung Labor) mit Stand 1.2012 unter Formular
Uberweisungen Uberweisung Labor (10) sind mit der aktuellen ALBIS Version ebenfalls die
in den Feldern Befund/Medikation und Auftrag eingetragenen Informationen bis zu einer
Gesamtlange von 70 Zeichen direkt in der Karteikarte zu sehen.

Weiterhin wird bei dem Druck des Formulars ab sofort der unter Optionen Formulare zu dem
Formular Uberweisung Labor unter Diagnosen drucken als.. eingestellte Schalter fiir das
Feld Diagnose /Verdachtsdiagnose bericksichtigt, wiahrend die Felder
Befund/Medikation und Auftrag unverindert gedruckt werden.

6.3.3  Funktionsaufruf aus Formular Muster 10 (Uberweisung Labor)

Wird die Tastenkombination Shi ft+F4 in dem Feld Auftrag/Diagnose/Verdacht auf dem
alten Formular Muster 10 (Uberweisung Labor (10))oderin dem Feld Diagnose /
Verdachtsdiagnhose auf dem neuen Formular verwendet, 6ffnet sich der Dialog 1CD-10
Thesaurus. Wird selbige Tastenkombination in den Feldern Befund/Medikation und Auftrag
auf dem neuen Formular Muster 10 betatigt, 6ffnet sich ein Dialog zur Anlage eines neuen
Textbausteins.

6.4 Formular Muster 12a (Verordnung hauslicher Krankenpflege) — Lange Diagnosentexte

Zu lange Diagnosentexte werden fiir den Ausdruck gekiirzt, damit sie beim Ausdruck auf das Formular
passen, sollte der Diagnosentext zu lang sein, erscheint folgende Hinweismeldung:
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ALBIS X

» | Der Text ist durch die Ubernabme zu lang!
\-'/ Machten Sie die LAnge anpassent

[ Ja { [ Mein

6.5 Formular Muster 14 (Heilmittelverordnung MaBnahmen der Stimm-, Sprech- und
Sprachtherapie)

Die Felder Therapiedauer pro Sitzung, Verordnungsmenge, Therapiefrequenz
und Bezeichnung werden ab sofort in angelegten Standards gespeichert.

6.6 Formular Muster 16 (Rezept) - Ausdruck des Rezeptes mit Praparaten aus der kleinen
Medikamentenliste

Wird die Kleine Liste Medikamente aus dem Rezept Giber die Tastenkombination SHIFT+F3
aufgerufen und ein Praparat aus dieser Kleinen Liste auf das Rezept iibernommen, werden
automatisch der in der kleinen Medikamentenliste angegebene Name als Praparatename und der Text
aus dem Feld Text als Zusatztext ibernommen. Wird dieses Rezept anschlieRend unverandert
gedruckt, wird der Zusatztext auf dem Rezept aufgebracht. Wurde der Zusatztext allerdings
zwischenzeitig manuell geleert, wird an dieser Stelle der auf dem Rezept angezeigte Praparatename
gedruckt.

6.7 Formular Muster 41 (Arztanfrage — Bericht des behandelnden Arztes)

Die Punkte 1 bis 5 auf dem Formular haben wir gemaR dem Original Formular in der Beschriftung der
Bereiche angepasst. Eine gegenseitige Aufhebung und Deaktivierung der Punkte ermdglicht wieder
eine ordnungsgemale Nutzung des Formulars.

6.8 Formular Muster 56 (Antrag auf Kosteniibernahme)

6.8.1 Ausdruck

Der Ausdruck des Formular Musters 56 (Antrag auf KostenUbernahme) wird ab sofort
wieder inhaltlich korrekt ausgedruckt
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6.8.2 Textpassagen

Die Textpassage im Formular Muster 56 (Antrag auf Kostenibernahme), beiweiteren
Verordnungen fTur Rehabilitationssport. ., istfur alle Auswahlmoglichkeiten
ausfillbar.

6.9 Druckpositionen Formular T-Rezept

Jegliche Druckpositionen auf dem Formular T-Rezept sind mit der aktuellen ALBIS Version 10.50 auf
dem alten sowie auf dem neuen Formular, anderbar tiber den Schalter Neues Formular unter
Optionen Formulare T-Rezept, an der richtigen Stelle.

7 Karteikarte, Patientenstammdaten, Patientenfenster, Schein

7.1 Arztdatenverwaltung - Pflichtfeld Geburtsdatum

In der Arztdatenbearbeitung (iber den Mentpunkt Stammdaten Praxisdaten
Arztdatenverwaltung) ist das Feld Geburtsdatum ab sofort ein Pflichtfeld und muss
ausgefillt werden. Werden bestehende Arztdaten bearbeitet und keine Geburtsdaten erfasst,
erscheint folgende Hinweismeldung:

x

L] "_n,, Bitke erfassen Sie das Geburtsdatum des Arztes in folgendem Format TT.M, 1111
L

Ein Ubernehmen der Anderungen ist nur dann méglich, wenn das Geburtsdatum erfasst wird.
Mit RUckgangig oder Abbrechen kénnen Sie die Bearbeitung beenden ohne sie zu speichern.

7.2 Zeitlich begrenzter Erfasser auf der Scheinriickseite

Ungilltig gewordene Erfasser (durch zeitliche Begrenzung) stehen ab sofort nicht mehr auf der
Scheinriickseite zur Auswahl. Es werden nur noch Erfasser angezeigt, welche zum gewahlten
Leistungsdatum giiltig sind.
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7.3 Patientensuche mit Sonderzeichen

Patientendaten, welche Sonderzeichen enthalten, werden wieder wie gewohnt lber die
Patientensuche gefunden.

7.4 Doppelter Karteikarteneintrag

Unter gewissen Umstanden konnte es vorkommen, dass ein Karteikarteneintrag in der Ansicht
»gespiegelt” (doppelt) angezeigt wurde. Dies haben wir mit der ALBIS Version 10.50 korrigiert.

8 Terminkalender

8.1 Verschieben eines Termins

Die Funktion Verschieben eines Termins in dem Terminkalender in einen kleineren Zeitraum haben wir
Uberarbeitet. Die Funktion steht IThnen ab sofort wieder wie gewohnt zur Verfligung.

a0

10 Heute Suchen.
1 1 20

30 Laschen Verschieben
- \»

on == Patient
10

Albinus, Sarah

12 20

& | Albinus, Sarah (Gruppen: Cerumen)l

Termine des Patientsn

Albinus, Sarah

22032012 |- | 22032013
Aktualizieren

8.2 Terminabstand

Uber den Meniipunkt Optionen Terminkalender haben Sie die Méglichkeit Ihren
Terminabstand zu verandern. Bei Eingabe eines niedrigeren Terminabstands erhalten Sie die
nachfolgende Hinweismeldung:
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Anderung Terminabstand

i:‘) Achtung! y
- DerWwechsel in den alten Terminabstand ist nach einer Anderung nicht mehr moglichl
Wiollen Sie wirklich den Temminabstand anpazzen?

ia ] [ i |

Uber den Druckknopf ja wird Ihr Terminabstand iibernommen. Bitte beachten Sie, dass Sie im
Anschluss nicht mehr in den ,,alten” Terminabstand zuriick wechseln kénnen.

Uber den Druckknopf nein werden lhre Einstellungen verworfen.

9 Privatliquidation - Behandlungsliste

Das Erstellungsdatum in der Behandlungsliste, welche Sie Uber den Menipunkt Privat Listen
Behandlungsliste erreichen, wird Ihnen mit dieser Version von ALBIS wieder wie gewohnt
dargestellt.

10 BG/DALE-UV

10.1 BG - Rechnungen

Gemail §64 (Rechnungslegung) eines "Vertrages zwischen Arzten und UV-Tragern", werden ab sofort
auf den BG-Rechnungen die Patientenadresse mit aufgefiihrt.

10.2 DALE-UV - Priifung auf zeitlich begrenzter Erfasser

Ist ein Erfasser zeitlich begrenzt, wird die Prifung auf eine giltige IK Nummer (BG) nach Ablauf der
Gliltigkeit nicht mehr auf den Erfasser durchgefiihrt.
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11 Statistik - RichtgroRBenstatistik

Wir haben die RichtgroRenstatistik angepasst, so dass Sie ab diesem Zeitpunkt den
Sprechstundenbedarf auch der Gruppe Arzneimittel zuordnen kénnen, wenn esin lhrem KV
Gebiet so vorgegeben ist. Beachten Sie bitte jedoch, bei getrennten RichtgroBen fir M/F/R, dass Sie
die RichtgroBen entsprechend fiir die unterschiedlichen Gruppen Verordnen miissen, da sonst alles
nur in einer Gruppe berechnet wird. Legen Sie sich bitte ggf. dafiir wie gewohnt entsprechende
,Patienten” mit den unterschiedlichen Gruppen an.

12 Verschiedenes

12.1 Bankdatenpriifung - Aktualisierte Daten

Mit der aktuellen Version von ALBIS haben wir neue Daten fiir die Priifung von Bankdaten ausgeliefert.

Betatigen Sie in den Patientenstammdaten den Druckknopf Bankverbindung und tragen in dem
Dialog Bankverbindung des Patienten Bankdaten ein, so werden diese mit den aktuellen Daten auf
Gultigkeit gepriift. Sollten die eingegebenen Bankdaten nicht korrekt sein, so erhalten Sie eine
Meldung hieruber.

12.2 RehaGuide - neue Daten

Mit dem aktuellen ALBIS Update werden die Daten des RehaGuides automatisch auf den aktuellen
Stand gebracht.

12.3 Prifung auf doppelte Diagnosen

Bei der Erfassung der Diagnosen haben wir die Prifung auf doppelte Diagnosen angepasst, so dass
diese Priifung jetzt in allen Konstellationen korrekt funktioniert.

12.4 Praxisgebiihr

Andert sich der Status einer Praxisgebiihr z.B. von Vorsorge auf Praxisgebiihrpflicht, wird ab jetzt auch,
wenn die Einstellungen unter Optionen Praxisgebihr Mahnung direkt drucken gesetzt
sind, automatisch die Praxisgeblihr Mahnung gedruckt.
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12.5 Position der Funktionsleiste

Bei dem Verkleinern, Minimieren und wieder Maximieren, wird die urspriingliche Position lhrer
Funktionsleisten (auch an den Seiten) wieder hergestellt.

12.6 Labor — GNR-Ubernahme Dialog

Bei Abruf Ihrer Labordaten konnte es unter gewissen Umstanden in seltenen Fallen dazu fihren, dass
der Dialog GNR der Anford.-ldent Ubernehmen, um lhre Leistungsziffern zu ilbernehmen,
nicht automatisch gedffnet und angezeigt wurde. Mit der aktuellen Version von ALBIS wird lhnen wie
gewohnt der Dialog GNR der Anford.-ldent Ubernehmen automatisch angezeigt.

i il
Bitte alle Geblhrennummern einzeln bestatigen: Daten
Anford.-Mr: ZB1BEOZ30112
Befundart; Endbefund
GMR Abrechnung durch Eingangz-Datum; 23.01.2012
: H Abnahnne-0atun;
132210 Patient: Eizenreich, Leo (2]

Schein/Rechnung zuordnen

Abrechnung WO 241] 2 A
Abrechinung WA 20] 4 JA
Abrechiung [Meu 1/12] 4 1A

32212(art...

JA - Dromed. Jochen ALBIS

Alle GME lbernehmen ] o Abbruch

12.7 Koloskopie und Hautkrebsscreening — Versand

Bei einer Postleitzahl mit fihrender Null, wird der Versand von eHKS und Koloskopieberichten wieder
wie gewohnt durchgefiihrt und versendet.

Seite 45



Update Dokumentation

12.8 Aufruf eines Hilfsmittelkataloges liber das Privatrezept.

Sie haben jetzt die Méglichkeit tiber ein Privatrezept auch den Hilfsmittelkatalog aufzurufen. Uber die
Funktionstaste F6 oder uber die Statuszei le FBLGM Hismittelkatalog sffnet sich der Katalog.

Mustarweg, Lidh (*10.05, 1066}

Absauggerate
- Adaptionshilfen

- Applikationshilfen T :
- Badehifan Hilfsmittel Anzahl Diagnose

Baplaon i 1 |Fersenschalen
- Bestrahlungsgerate

- BlindenhilFsmittel
- Einlagen

= FulB
..

|»

Thre Auswahl | Eeschreibung | Indikation I

—

kit

038 B 6 E

Kopieeinlagen
Bettungseinlagen
Schaleneinlagen

- Einlagen mit Korrekturbacken
- Fersenschalen e
i - Fersenschalen

+]- ShofiabsorberVerkirzungsausaleiche LI | _’I
[#- Einlagen in Sonder anfertigung

[#- Ohne speziclen AnwendungsortiZusatze
- Elekkrostimulationsgerite

- mehhilfen : -
- HilFsmittel gegen Dekubitus B IKem LI
- Hilfsmittel bei Tracheostoma Diagriose I

- Hathilfen

- Inhalations- und Atertherapiegerite g : ; 1
- InkontinenzhilFen ol Ubernahme in Auswahl akrualisieren

- Kommunikationshifen =
| i Begleitinfarmation i alle " auswahl

AnzahlMengelPFlichtfeld) I 1

o 8 o T B 0 e B B e
(i ] byl o

Faworiten anzeigen ™ I-JLJ,H zu Favoriten hinzufigen

N\ Suche | v Ubernshme auf Rezept LU-J Schliefien

—

In dem Linken Bereich kénnen Sie das gewtlinschte Hilfsmittel wahlen und (iber den Druckknopf

T )
Sg= ternahme in Auswall " 11\ Jie Auswahl Ubernehmen. Uber den Druckknopf

7 Ubernahme auf Rezept wird das Hilfsmittel auf das Rezept Glbernommen. Bei einem AxA

versicherten Patienten erhalten Sie zuséatzlich eine Hinweismeldung tber den Sie sich weitere
Informationen anzeigen lassen kdnnen.
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"’T@ Assist ALBIS

Hilfsmittelmanagement W
AXA/DBV i Verordnung
Krankenversicherung Info Erstafiung
Bitte beachten Sie wichtige Hinweise zur Assistent
Verordnung und Erstattungsfahigheit. Bei Fragen starten

erreichen Sie oder lhre Patienten uns unter:
0221-14836833,

o | Jetze informieranl J

\ W 22 K,

Mit einem Mausklick auf die Links in dem rechten Bereich der Hinweismeldung 6ffnen sich weitere
Informationen z.B. Patienteninformationen oder Arztinformationen.

12.9 PRAXISWELT - Alles rund um Pravention

In dieser Ausgabe der PRAXISWELT finden Sie spezielle Angebote rund um das Thema Pravention.
Gehen Sie mit der medicine Akademie ,Golf fit“ in den Frihling oder genieRen Sie ein Probetraining
bei Fitness First.

Selbstverstandlich konnen Sie auch weiterhin aulRerhalb Ihrer Praxis auf die exklusiven Angebote
zugreifen: Registrieren Sie sich und rufen Sie anschliefRend alle Vorteilsangebote ganz bequem von
Uberall Uber www.die-praxiswelt.de auf.

13 Externe Programme

13.1 Verax-Liste - neue Daten

Mit Einspielen dieses ALBIS Updates werden die neuen Verax-Daten automatisch fiir Sie aktualisiert.
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13.2 CGM PraxisTimer
13.2.1 Tool Tipp Patientensuche

Der Tool Tipp fiir das Symbol der Patientensuche G (welches Sie sich Giber den Mentipunkt Ansicht
Funktionsleiste durch Setzen des Hakens bei PraxisTimer einblenden kdnnen, wird wieder
angezeigt.

Arbeitgeber

Hausarzt

Hermann/000

Kontroltermine:

Terminsuche i

o 1Y E &

13.2.2 Bearbeitung der Spalten Standort und Notiz moglich

Die Spalten Standort und Notiz der Wartezimmeranzeige des Praxis Managers in ALBIS kénnen
nun bearbeitet und verschoben werden.

13.3 telemed.net

13.3.1 ChatClient

Der Import von empfangenen Daten aus dem telemed.net Chat-Client steht lhnen ab sofort wieder wie
gewohnt zur Verfligung.

13.3.2 Neue Version 2.21.239

Mit dieser Version von ALBIS steht Ihnen automatisch eine neue Version von telemed.net (2.21.239)
zur Verfliigung. Nach der Installation des ALBIS-Updates und dem ersten Starten von ALBIS haben Sie
die Moglichkeit, telemed.net auf die neue Version zu aktualisieren. Folgen Sie hierzu bitte den
Bildschirmanweisungen.

13.4 Vita X Client Setup 4.16.3

Ab sofort steht Ihnen unter Optionen Wartung Installation Vita-X das aktuellste
Update des Vita-X Clients zur Verfiigung.
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13.5 Impf-doc - neues Update 1.27.2

Mit der neuen ALBIS Version 10.50 steht Ihnen automatisch das Update fiir die neue Impf-doc Version
1.27.2 zur Verfiigung. Detailinformationen zur Installation entnehmen Sie bitte der Impf-doc
Installationsanleitung. Diese finden Sie in ALBIS Gber den Menlpunkt ? Infoseiten Update-
Info ALBIS Version 10.50.

13.6 ELAT - neue Version 12.2.7

Mit Einspielen dieses ALBIS Updates werden die neuen ELAT-Daten automatisch fiir Sie aktualisiert.

Seite 49



	1 KBV-Änderungen
	1.1 Neue Stammdaten der KBV
	1.2 Früherkennungs-Koloskopie
	1.3 Hautkrebs-Screening
	1.4 Aufgelöste Kostenträger
	1.5 Sprechstundenbedarfsvereinbarung in Sachsen-Anhalt

	2 Aktualisierter EBM Stamm mit Stand 13.02.2012 für Quartal 2 / 2012
	2.1 Neuer Datenstand des EBM Stammes
	2.2 Aktualisierung EBM 2009
	2.3 Aktualisierung Benutzerziffern

	3 Kassenabrechnung
	3.1 Ringversuchszertifikat
	3.2 Formatfehler bei eGK-Daten in der Abrechnung
	3.3 KVDT/ NDT Import 

	4 Ifap Arzneimitteldatenbank
	4.1 Medikamentendatenbank (ifap Arzneimitteldatenbank) - neuer Datenstand
	4.2 Hilfreiche Präparate-Informationen
	Patienteninformationen: Deutsch, Türkisch, Russisch          
	4.2.2 Doku Assist

	4.3 ifap praxisCENTER

	5 Anwenderwünsche
	5.1 Abrechnungsassistent
	5.1.1 Einstellungen 
	5.1.2 Anwendung / Regeln 
	5.1.2.1 Abrechnungsassistent öffnen 
	5.1.2.2 Regeln definieren

	5.1.3 Bedienung 

	5.2 Löschen eines Karteikarteneintrages über die Benutzerverwaltung steuerbar
	5.3 Kassenbuch
	5.3.1 Buchungstyp und Farbe der Kategorie festlegen
	5.3.1.1 Einnahme/Ausgabe
	5.3.1.2 Schriftfarbe der Kategorie festlegen

	5.3.2 Hinweismeldung beim automatischen Übertragen der PL (Privatliquidation) und PG (Praxisgebühr)
	5.3.2.1 Hinweismeldung aktivieren

	5.3.3 Kassenstand ausdrucken
	5.3.4 Quittungsdruck
	5.3.5 Druckknopf Buchen und quittieren
	5.3.6 Buchung stornieren
	5.3.7 Zusatzinformation

	5.4 DALE-UV - Hinterlegen von VCS Email-Adressen 
	5.5 LANR (Lebenslange Arztnummer) – Anzeige auf der Privatrechnung 
	5.6 Formular F2404 - Verordnung Ergotherapie
	5.7 Formular F 2100 – Zwischenbericht

	6 Formulare
	6.1 Formular Muster 4 (Verordnung einer Krankenbeförderung)
	6.2 Formular Muster 6 (Überweisung)
	6.2.1 Druck der Diagnosen auf Formular Muster 6 (Überweisung)
	6.2.2 Lange Diagnosentexte

	6.3 Formular Muster 10 (Überweisung Labor)
	6.3.1 Erweiterung um einen Scrollbalken bei der Auflösung 800 x 600
	6.3.2 Verschiedene Änderungen
	6.3.3 Funktionsaufruf aus Formular Muster 10 (Überweisung Labor)

	6.4 Formular Muster 12a (Verordnung häuslicher Krankenpflege) – Lange Diagnosentexte
	6.5 Formular Muster 14 (Heilmittelverordnung Maßnahmen der Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie)
	Die Felder Therapiedauer pro Sitzung, Verordnungsmenge, Therapiefrequenz und Bezeichnung  werden ab sofort in angelegten Standards gespeichert.
	6.6 Formular Muster 16 (Rezept) - Ausdruck des Rezeptes mit Präparaten aus der kleinen Medikamentenliste
	6.7 Formular Muster 41 (Arztanfrage – Bericht des behandelnden Arztes)
	6.8 Formular Muster 56 (Antrag auf Kostenübernahme) 
	6.8.1 Ausdruck
	6.8.2 Textpassagen

	6.9 Druckpositionen Formular T-Rezept

	7 Karteikarte, Patientenstammdaten, Patientenfenster, Schein
	7.1 Arztdatenverwaltung - Pflichtfeld Geburtsdatum 
	7.2 Zeitlich begrenzter Erfasser auf der Scheinrückseite
	7.3 Patientensuche mit Sonderzeichen
	7.4 Doppelter Karteikarteneintrag

	8 Terminkalender
	8.1 Verschieben eines Termins
	8.2 Terminabstand

	9 Privatliquidation - Behandlungsliste
	10 BG / DALE-UV 
	10.1 BG - Rechnungen
	10.2 DALE-UV - Prüfung auf zeitlich begrenzter Erfasser 

	11 Statistik - Richtgrößenstatistik 
	12 Verschiedenes
	12.1 Bankdatenprüfung - Aktualisierte Daten
	12.2 RehaGuide - neue Daten
	12.3 Prüfung auf doppelte Diagnosen
	12.4 Praxisgebühr
	12.5 Position der Funktionsleiste
	12.6 Labor – GNR-Übernahme Dialog
	12.7  Koloskopie und Hautkrebsscreening – Versand 
	12.8 Aufruf eines Hilfsmittelkataloges über das Privatrezept.
	12.9 PRAXISWELT – Alles rund um Prävention

	13 Externe Programme
	13.1 Verax-Liste - neue Daten
	13.2 CGM PraxisTimer
	13.2.1 Tool Tipp Patientensuche
	13.2.2 Bearbeitung der Spalten Standort und Notiz möglich

	13.3 telemed.net
	13.3.1 Chat Client
	13.3.2 Neue Version 2.21.239

	13.4 Vita X Client Setup 4.16.3
	13.5 Impf-doc - neues Update 1.27.2
	13.6 ELAT – neue Version 12.2.7


	Schaltfläche1: 


